
Hotel Carat Erfurt
Hans-Grundig-Straße 40
99099 Erfurt
http://www.hotel-carat-erfurt.de

Anreise vom Bahnhof
Sie verlassen den Bahnhof zum Seiteneingang Bahn-
hofstraße. Rechts finden Sie einen Fahrkartenautoma-
ten in der Unterführung. Halblinks gegenüber befindet
sich die Haltestelle der Buslinie Nr. 9 Richtung Da-
berstedt. Sie fahren über die Haltestelle Spielbergtor bis
zur Haltestelle Wilhelm-Busch-Straße.
Nach Verlassen des Busses gehen Sie nach rechts bis
zur Kreuzung und wenden sich dann nach links die Wil-
helm-Busch-Straße hinauf ca. 100 m. Hier biegen Sie
nach links in die Hans-Grundig-Straße ein und stehen
direkt vor dem Hotel CARAT.
Anreise mit dem Auto
Anfahrt über BAB 4 aus Richtung Frankfurt, Abfahrt 46
Erfurt-West
Richtung Erfurt auf der B4, die in die Arnstädter Chaus-
see mündet, von hier aus in die Martin-Andersen-Nexö-
Straße, die wiederum in die Arnstädter Straße mündet.
Am Landtag rechts in die Johann-Sebastian-Bach-
Straße einbiegen, nun geradeaus bis zur dritten Ampel-
anlage, Kreuzung Häßler-/ Wilhelm-Busch-Straße, hier
links abbiegen und geradeaus in ca. 200 m befindet
sich das Hotel CARAT.
Anfahrt über BAB 4 aus Richtung Dresden, Abfahrt 47
Erfurt-Ost
Richtung Erfurt immer geradeaus, nach dem gelben
Ortsschild „Erfurt”, (Straße „Am Herrenberg”), befindet
sich auf der linken Seite eine Aral-Tankstelle. Dahinter
die erste Möglichkeit links, geradeaus bis zur nächsten
Ampelanlage, Kreuzung Häßler-/Wilhelm-Busch-Straße
rechts abbiegen, geradeaus in ca. 200 m befindet sich
das Hotel CARAT.
Parkplätze sind hinter dem Hotel vorhanden.
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Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

Qualifizierung für LeiharbeiterInnen? Geht nicht, gibt’s
nicht! Zu teuer, lohnt sich nicht!

„Interessiert mich schon, aber wozu soll ich das als
Leiharbeiter machen?“ – „Das ist sinnlos, ist echt sinn-
los.“

Sieht so die Realität aus? Oder lohnt sich Qualifizierung
doch für Zeitarbeitsunternehmen, Entleihbetriebe und
nicht zuletzt auch für LeiharbeiterInnen?

Mit welchen Instrumenten könnte Weiterbildung in der
Zeitarbeit sinnvoll, effektiv und effizient gestaltet wer-
den? Wie kann Gelerntes auch in anderen Unterneh-
men anerkannt werden?

Und welche Rolle kommt dabei den Betriebsräten in
den Entleihbetrieben und Zeitarbeitsunternehmen zu?
Welchen Handlungsspielraum haben sie? Welche Er-
fahrungen liegen bereits vor?

Darüber wollen wir mit Ihnen in unserem Workshop
„Weiterbildung, Kompetenzentwicklung und Zertifizie-
rung in der Zeitarbeit“ diskutieren.

Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Jürgen Neubert

Geschäftsführer START e. V.

Bitte senden Sie uns bis zum 11. Februar 2012 Ihre Teil-

nahmebestätigung zu.
per Mail: info@start-thueringen.de

Fax: 03212 / 128 47 50

Tel.: 0151 220 661 67

oder per Post: START e. V., Warsbergstr. 1, 99092 Erfurt.

Workshop

Weiterbildung, Kompetenzentwicklung und Zer-
tifizierung in der Zeitarbeit

Name, Vorname:___________________________________

Straße: __________________________________________

PLZ/Ort:__________________________________________

E-Mail: ___________________________________________

Beschäftigt bei: ____________________________________

Anschrift: _________________________________________

Mitglied einer DGB-Gewerkschaft:   ja � nein �
wenn ja, welche: ____________

Gewerkschaftliche Funktion(en):
_____________________________________________

Kosten für Verpflegung und ReferentInnen entstehen nicht.
Fahrtkosten und Freistellung sind durch den Arbeitgeber zu
tragen.

Der Betriebsrat/Personalrat hat die Teilnahme am o.g. Semi-
nar gem. § 37.6 BetrVG bzw. § 46,1 ThürPersVG und § 46,6
BpersVG, § 96 Abs. 4 SGB IX am _________________ be-
schlossen. Der Betriebsrat/Personalrat hat beschlossen, dass
im Falle meiner persönlichen Verhinderung das Mitglied
________________ an dieser Schulung teilnehmen wird. Der
Betriebsrat hat dem Arbeitgeber den Teilnahmebeschluss am
________________ zur Kenntnis gegeben.

_________________________________________________
Ort, Datum Unterschrift

Programm Anmeldung

13:30 Begrüßung

Weiterbildung in der Zeitarbeitsbranche – Anforde-

rungen aus ArbeitnehmerInnensicht

(Monika Sossna, DGB Thüringen)

Weiterbildungsverhalten von Zeitarbeitsunterneh-

men und Entleihbetrieben

(Dr. Marisa Kaufhold, Eichenbaum GmbH)

14:00 Diskussion

15:00 Kompetenzpässe als Instrument der Weiterbildung

in der Zeitarbeit - Qualifizierung im Dreiecksver-

hältnis zwischen Verleiher, Entleiher und Beschäf-

tigten am Beispiel des MobiFlexPasses Metall

(Christina Düsseldorff, Paul Fuchs-Fronhofen, Uni-

versität Duisburg-Essen)

15:45 Pause

16.15 Weiterbildung in der Zeitarbeit – Wie organisieren –

wie anerkennen – wie finanzieren?

• Offene Podiumsdiskussion mit Thomas Kas-

per (IG Metall Bezirk Frankfurt, Projekt Leihar-

beit), Ernst Worsch (Interessenverband Deut-

scher Zeitarbeitsunternehmen, iGZ), Volker

Homburg (ZIP Zeitarbeit und Personalent-

wicklung, Bremen), Christina Düsseldorff (Uni-

versität Duisburg-Essen); angefragt: Betriebs-

rat aus einem Entleihbetrieb

Diskussionsleitung: Dr. Jürgen Neubert, START e. V.

17.30 Ende der Veranstaltung

START


